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001 Verwaltungsrecht allgemein

81/01 Wasserrechtsgesetz

Norm

VwRallg;

WRG 1959 §105 Abs1 litf;

WRG 1959 §105;

WRG 1959 §8 Abs3;

1. WRG 1959 § 105 heute

2. WRG 1959 § 105 gültig ab 31.03.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 14/2011

3. WRG 1959 § 105 gültig von 22.12.2003 bis 30.03.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 82/2003

4. WRG 1959 § 105 gültig von 01.01.2000 bis 21.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 155/1999

5. WRG 1959 § 105 gültig von 01.10.1997 bis 31.12.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 74/1997

6. WRG 1959 § 105 gültig von 01.07.1990 bis 30.09.1997 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 252/1990

1. WRG 1959 § 105 heute

2. WRG 1959 § 105 gültig ab 31.03.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 14/2011

3. WRG 1959 § 105 gültig von 22.12.2003 bis 30.03.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 82/2003

4. WRG 1959 § 105 gültig von 01.01.2000 bis 21.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 155/1999

5. WRG 1959 § 105 gültig von 01.10.1997 bis 31.12.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 74/1997

6. WRG 1959 § 105 gültig von 01.07.1990 bis 30.09.1997 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 252/1990

1. WRG 1959 § 8 heute

2. WRG 1959 § 8 gültig ab 01.10.1997 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 74/1997

3. WRG 1959 § 8 gültig von 01.11.1959 bis 30.09.1997

Rechtssatz

Die in § 105 WRG 1959 beispielhaft aufgezählten ö:entlichen Interessen gehen weit über den Bereich eines

Gewässerschutzes im engeren Sinn hinaus. So nennt die Bestimmung des § 105 Abs. 1 lit f WRG 1959 als

Versagungsgründe (bzw. als Gründe für die Vorschreibung von Au<agen) neben der wesentlichen Behinderung des

Gemeingebrauches auch die wesentliche Beeinträchtigung oder Gefährdung der ästhetischen Wirkung eines

Ortsbildes. Die Gründe der Ästhetik sowie der Behinderung bzw. des Ausschlusses des Gemeingebrauches iSd § 8 Abs.

3 WRG 1959 - sind somit grundsätzlich geeignet, ein ö:entliches Interesse darzustellen, welches die Versagung einer

Bewilligung bzw. Erteilung einer solchen unter Au<agen rechtfertigt.Die in Paragraph 105, WRG 1959 beispielhaft

aufgezählten ö:entlichen Interessen gehen weit über den Bereich eines Gewässerschutzes im engeren Sinn hinaus. So

nennt die Bestimmung des Paragraph 105, Absatz eins, Litera f, WRG 1959 als Versagungsgründe (bzw. als Gründe für

die Vorschreibung von Au<agen) neben der wesentlichen Behinderung des Gemeingebrauches auch die wesentliche

Beeinträchtigung oder Gefährdung der ästhetischen Wirkung eines Ortsbildes. Die Gründe der Ästhetik sowie der

Behinderung bzw. des Ausschlusses des Gemeingebrauches iSd Paragraph 8, Absatz 3, WRG 1959 - sind somit

grundsätzlich geeignet, ein ö:entliches Interesse darzustellen, welches die Versagung einer Bewilligung bzw. Erteilung

einer solchen unter Auflagen rechtfertigt.
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